

        

            

                

            

        




Die Autoren


	Das Schwimmlehrerehepaar Niederberger arbeitet seit rund 20 Jahren professionell als Schwimmlehrpersonen von Schwimmkursen, im Schulschwimmbereich auf Stufe Kindergarten bis Grundschule und als Nachwuchstrainer im Schwimmwettkampfsport.


	Über ihre Publikationen geben sie ihr umfangreiches Wissen an Klassenlehrpersonen, Übungsleiter, Heilpädagogen, Trainer und Eltern weiter.


	Ihre Publikationen nutzen Lehrpersonen als Grundlage oder Ergänzung für ihren eigenen Schwimmunterricht. Auch sind sie in vielen pädagogischen Ausbildungszentren als Lehrmittel für den Schwimmunterricht an Schulen im Einsatz.


	Die Lektionen


	Sieben Jahre lang arbeiteten wir in Kooperation mit anderen Schwimmlehrern und Klassenlehrpersonen an diesen Lektionen. Jede Lektion wurde hundertfach an verschiedenen Schulen, in unterschiedlichen Klassen und Schwimmbädern durchgeführt. Durch den intensiven und langjährigen Austausch ist es uns gelungen, die Lektionen so zu gestalten, dass möglichst viele Kinder den höchsten Nutzen aus ihren Schwimmstunden ziehen können.


	Aufbau einer Schwimmlektion


	Der Einklang


	Die Kinder werden auf die Schwimmstunde eingestimmt. Der Einklang gestaltet sich durch verschiedene Spiele oder Einschwimmübungen. Die Erfahrung hat gezeigt, dass die Kinder gern immer wieder mit denselben Spielen oder Übungen beginnen möchten (Ritual). Unsere Spielvorschläge am Ende jeder Lektion, eignen sich alle hervorragend als Einklang. In den einzelnen Lektionen wird nicht auf den Einklang eingegangen, da dieser von Gruppe zu Gruppe stark individuell durchgeführt werden kann und soll.
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